
Er lag an seiner Brust 

Liebesgeschichten der Bibel (6): Jesus und der Jünger, den er liebte
HR 1 am Sonntagmorgen, 21. März 2004

Von Georg Magirius
Anmoderation:

Die Bibel ist ein Buch voller Geschichten – auch über die Liebe, die in allen Facetten erscheint: Kurze Augenblicke, zufällige Begegnungen, Geheimnisvolles, Eifersucht und Witz, Liebe im Alter, Kinderlieben – Geschichten wie aus 1001 Nacht. 

Beitrag:
[Sprecherin Silvia Heid liest kursive, Autor normale Passagen]

Klarinetten-Musik [Giora Feidmann] als Erkennungszeichen 
 einige Sekunden frei, dann Sprecherin über Musik:

Der eine redete von „Liebe für die ganze Welt“, 
der andere ließ ihn die Liebe zumindest einmal spüren.

dann Musik wieder hoch, dann unter folgenden Worten weg:

Mit Mittelmaß war Jesus nie zufrieden. Alles musste außergewöhnlich groß, fantastisch sein. Jesus hatte nicht nur einen Traum, sondern unendlich viele. Die ganze Welt sollte licht und farbig werden. Gemütliches Familienleben? Nein, alle Menschen sollten zur Familie werden. Andere hofften vielleicht auf eine Paarbeziehung, Jesu Wille aber war es, alle zu umarmen. Wenn er sprach, war sein Lieblingswort sofort herauszuhören.
Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr euch untereinander liebt, wie ich euch geliebt habe, damit auch ihr einander lieb habt. Daran wird jedermann erkennen, dass ihr meine Jünger seid, wenn ihr Liebe untereinander habt. [Johannes 13,34]
Natürlich: Wer die Welt mit Liebe überziehen will, dem passt es nicht, wenn ihm eher altmodische Formen der Zuneigung widerfahren. Da war etwa seine Mutter. Schon als Jugendlichen hatte Jesus das genervt: Gemütlich saß er mit seinen Freunden zusammen, sie hörten Musik, waren in Gespräche über den Sinn des Lebens vertieft, da klopfte es an die Tür. 
Wollen deine Freunde vielleicht etwas zum Trinken haben? 

Jesu Mutter konnte sich nicht dezent im Hintergrund halten, auch später nicht … 
Die Geschichte lässt sich zu Ende lesen in dem Buch von Georg Magirius: 
„…denn die Liebe ist von Gott. Liebes-Geschichten aus der Bibel“ 
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